
Wie kann das Quartier um den  
Bahnhof Stadelhofen nachhaltiger  
gestaltet werden?

  #Nachbar 
 SCHAFFT 

Quartiergespräche: 

Das Projekt «Neighbourhood Engagement – Quartier-
gespräch» geht in die nächste Runde. Am 10. Mai 2023 fand 
das vierte Quartiergespräch in den Räumlichkeiten der EBP 
Schweiz AG in Zürich statt. EBP Schweiz AG hat eine 
Veranstaltung durchgeführt, um den Wissens-, Informations- 
und Erfahrungsaustausch zwischen Generationen und 
Branchen zu ermöglichen, die lokale Zukunft gemeinsam zu 
gestalten und die Sichtbarkeit der IngenieurInnen-Branche 
zu erhöhen. 
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Sieben SchülerInnen des mathematisch-naturwissenschaft-
lichen Gymnasiums Rämibühl entwickelten im Vorfeld der 
Veranstaltung mit Unterstützung von EBP Ideen, wie das 
Quartier um den Bahnhof Stadelhofen nachhaltiger gestaltet 
werden kann. Die vier entstandenen Ideen wurden dem 
Publikum am Anlass präsentiert. Die Projekte beinhalteten 
eine QR-Karte, die mit einer Übersicht das lokale Gewerbe 
rund um den Bahnhof Stadelhofen fördern will, ein  
Bienenkino, welches mit Kinoanlässen Unterstützung für  
Biodiversitätsprojekte einbringen soll, eine Tauschbörse,  
die die lokale Vernetzung im Quartier begünstigen kann  
und schliesslich noch ein Projekt mit kreativen Entsorgungs-
stationen, die das Recycling im Raum um den Bahnhof 
Stadelhofen fördern sollen. 

Die vorgestellten Ideen wurden anschliessend an  
Marktständen diskutiert und weiter geschärft. Nach der 
offenen Runde wurden die zusätzlichen Erkenntnisse  
dem Plenum erneut vorgestellt und anschliessend konnten  
die Teilnehmenden online abstimmen und ein Gewinner-
projekt auswählen. Am Ende setzte sich das Konzept mit  
den kreativen Recyclingstationen durch. Dieses Projekt wird 
nun weiterverfolgt und die Umsetzung mit Unterstützung 
von EBP vorangetrieben. In einem nächsten Schritt werden 
die Rahmenbedingungen und Eckpunkte noch weiter 
vertieft. 

Einerseits werden die GewinnerInnen und EBP abklären, 
welche Standorte sich am besten für die Stationen eignen  
und wie es hinsichtlich der Leerung der Container aussieht; 
in diesem Zusammenhang wird man sich auch mit Ent-
sorgung und Recycling Zürich in Verbindung setzen.  
Andererseits werden Synergien mit anderen Interessens-
vertreterInnen geprüft, da AkteurInnen des Anlasses sich 
zudem bereit erklärten, das Projekt in seiner Umsetzung  
zu unterstützen. 

suisse.ing gratuliert dem Gewinnerprojekt und dankt allen 
Teilnehmenden für ihr Engagement. Insbesondere gilt der 
Dank der Firma EBP, die den Anlass mit viel Herzblut 
geplant und erfolgreich durchgeführt hat. Der Anlass zeigt, 
welchen Mehrwert die Vernetzung im Quartier mit  
sich bringt und wie Ideen zur Förderung der Nachhaltigkeit 
konkret umgesetzt werden können. 

Sophie Vaucher, Mitarbeiterin Kommunikation suisse.ing 
Fotos: suisse.ing
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